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Die WTO hat ein Büro in der Stadt , die in der Schweiz liegt. Dort

arbeitet ein Sekretariat für die WTO. Es gibt ein . Außerdem

treffen sich dort die Vertreter der Mitgliedstaaten in .

In den Arbeitsgruppen verhandeln die Vertreter über den Handel und versuchen, möglichst viele

 für ihr eigenes Land zu erreichen. Die Entscheidung am Schluss

trifft dann die Minister- . Auf dieser Konferenz sitzen die Minister

der  zusammen und beschließen meist, was die Arbeitsgruppen

vorbereitet haben. Was in den Arbeitsgruppen gesagt wurde, gilt als geheim.

Ein  in der WTO muss angeben, welche Zolltarife er verlangt.

Wer zum Beispiel  in die Schweiz verkaufen will, muss eine

Zollgebühr an die Schweiz bezahlen. Erst dann dürfen die Lebensmittel in die

. Die Schweiz gibt für Gruppen von Waren an, wie hoch der Tarif

ist. Dieser  gilt dann für alle anderen Mitgliedsstaaten der WTO.

Die Schweiz darf also nicht etwa für  aus Russland andere Tarife

verlangen als für Waren aus China.

Die WTO will, dass die  immer geringer werden. Darum erlaubt

sie Abkommen zwischen den Staaten. In so einem  einigen sich

Staaten, dass sie voneinander noch geringere  oder gar keine

verlangen. Ein Beispiel für so ein Handelsabkommen ist der 

zwischen Kanada und der Europäischen Union. Wer Waren aus Kanada in der Europäischen

 verkaufen will, muss nur noch für wenige Waren überhaupt

Zollgebühren bezahlen.


